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Vorbemerkungen

Integriertes Stadtentwicklungskonzept

Im Rahmen der Fortschreibung des Integrierten Stadtentwicklungs-
konzeptes (ISEK) im Jahr 2015 wurde das Monitoring Stadtentwick-
lung für die Stadt Bad Doberan als fortschreibungsfähiges Stadt-
beobachtungssystem für die Gesamtstadt und für das Sanierungs-
gebiet Altstadt aufgebaut. Die Fortschreibung der festgelegten 
Daten und Indikatoren erfolgt jährlich zum Stichtag 31.12

Im Teil A erfolgt die Fortschreibung der festgelegten Daten und 
Indikatoren für die Gesamtstadt Bad Doberan und im Teil B die 
Fortschreibung für die städtebauliche Gesamtmaßnahme Altstadt. 

Zur Stadt Bad Doberan gehören die Ortsteile Heiligendamm, Althof 
und Vorder Bollhagen. Die Kernstadt gliedert sich in den Altstadt-
bereich und die Wohngebiete Kammerhof und Buchenberg. 

Die Altstadt wurde 1994 förmlich festgelegtes Sanierungsgebiet, 
2004 erfolgte die Sanierungsgebietserweiterung. 
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Bevölkerungsentwicklung

Integriertes Stadtentwicklungskonzept
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Bevölkerungsentwicklung – ausländische Bevölkerung

Integriertes Stadtentwicklungskonzept
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Faktoren der Bevölkerungsentwicklung

Integriertes Stadtentwicklungskonzept
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Faktoren der Bevölkerungsentwicklung

Integriertes Stadtentwicklungskonzept
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Bevölkerungsentwicklung nach ausgewählten Altersgruppe

Integriertes Stadtentwicklungskonzept
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Realentwicklung und Bevölkerungsprognose

Integriertes Stadtentwicklungskonzept
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Realentwicklung und Bevölkerungsprognose

Integriertes Stadtentwicklungskonzept

606

619 627

641 662 678 691 704 715 721 721 714 699
676

648
618

606

590
621

667 670 669

0

100

200

300

400

500

600

700

800

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030

Entwicklung Kita-Alter von 1 bis 6,5 Jahren in der Stadt Bad Doberan

Bevölkerungsprognose regional-realistisches Szenario reale Entwicklung

© WIMES 2021

In Bad Doberan gibt es sechs Kindertagesstätten mit einer Kapazität von 596 Plätzen, davon 
161 Krippenplätze und 435 Kindergartenplätze. 
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Realentwicklung und Bevölkerungsprognose

Integriertes Stadtentwicklungskonzept
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Realentwicklung und Bevölkerungsprognose

Integriertes Stadtentwicklungskonzept
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Entwicklung der Arbeitslosigkeit und der SV-Beschäftigung

Integriertes Stadtentwicklungskonzept
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SV-Beschäftigte Wohn- und Arbeitsort sowie Ein- und Auspendler

Integriertes Stadtentwicklungskonzept
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Pendlerverflechtungen

Integriertes Stadtentwicklungskonzept

Herkunfts- und Zielort Einpendler Auspendler Pendlersaldo

Dummerstorf 39 24 15

Güstrow, Stadt 31 88 -57

Kröpelin, Stadt 179 98 81

Kühlungsborn, Stadt 174 287 -113

Neubukow, Stadt 127 34 93

Sanitz 30 30

Satow 177 34 143

Amt Bützow-Land 37 10 27

Amt Carbäk 16 16 0

Amt Doberan-Land 599 294 305

Amt Laage 10 14 -4

Amt Neubukow-Salzhaff 195 43 152

Amt Rostocker Heide 12 41 -29

Amt Schwaan 58 14 44

Amt Tessin 14 14

Amt Warnow-West 189 134 55

ohne Zuordnung LK Rostock 166 73 93
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Wohnungswirtschafliche Entwicklung

Integriertes Stadtentwicklungskonzept
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WE-Bestand WE-Bestand

31.12.2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 31.12.2019

11 16 10 0 1 8 2 -1 -2 1 6 1 -3 3 0 3 14 2 4
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Wohnungsleerstand

Integriertes Stadtentwicklungskonzept
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Haushalte und Haushaltsgröße

Integriertes Stadtentwicklungskonzept

2007 2008 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

Einwohner Hauptwohnsitz 11.673 11.633 11.629 11.816 12.012 12.409 12.334 12.518 12.763 12.908 13.014

Einwohner Nebenwohnsitz 638 636 640 519 500 449 472 476 427 428 430

Einwohner in Heimen 86 169 171 171 171 224 224 227 227 227 225

wohnungsnachfragende 

Einwohner 
12.225 12.100 12.098 12.164 12.341 12.634 12.582 12.767 12.963 13.109 13.219

Wohnungen 6.031 6.047 6.140 6.193 6.261 6.337 6.422 6.509 6.643 6.778 6.888

leere Wohnungen 370 365 209 180 145 126 112 87 73 65 68

wohnungsnachfragende 

Haushalte
5.661 5.682 5.931 6.013 6.116 6.211 6.310 6.422 6.570 6.713 6.820

Ø Haushaltsgröße 2,16 2,13 2,04 2,02 2,02 2,03 1,99 1,99 1,97 1,95 1,94

Von 2007 bis 2020 nahm die Zahl der wohnungsnachfragenden Einwohner um 994 Personen und die Zahl wohnungsnachfragender
Haushalte um 1.159 Haushalte zu.

Zurückzuführen ist diese Entwicklung auf die Veränderung der durchschnittlichen Haushaltsgröße. Lag diese im Jahr 2007 noch bei
2,16 Personen je Haushalt, so sank der Wert zu 2020 auf 1,94 Personen je Haushalt ab.
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Prognose des Wohnbedarfs

Integriertes Stadtentwicklungskonzept

Regional-realistisches Szenario
Basisjahr 

2018

Realwert 

2019

Realwert 

2020

Prognosejahr 

2025

Prognosejahr 

2030
Veränderung

Einwohner (Hauptwohnsitz) 12.763 12.908 13.014 13.435 13.216 453

Einwohner (Nebenwohnsitz) 427 428 430 430 430 3

Einwohner Heime/Einrichtungen 227 227 225 230 230 3

Einwohner gesamt* 12.963 13.109 13.219 13.635 13.416 453

*wohnungsnachfragende Einwohner = Einwohner mit Haupt- und Nebenwohnsitz ohne Einwohner in Heimen

Haushalte und  Haushaltsgröße

Basisjahr 

2018

Realwert 

2019

Realwert 

2020

Prognosejahr 

2025

Prognosejahr 

2030
Veränderung 

Annahme I 1,97 1,95 1,94 1,94 1,92 -0,05

wohnungsnachfragende Haushalte 6.570 6.713 6.820 7.028 6.988 418

Annahme II 1,97 1,95 1,94 1,92 1,90 -0,07

wohnungsnachfragende Haushalte 6.570 6.713 6.820 7.102 7.061 491

Annahme III 1,97 1,95 1,94 1,90 1,87 -0,10

wohnungsnachfragende Haushalte 6.570 6.713 6.820 7.176 7.174 604

Ein Überangebot von Wohnungen gibt es nicht, aber eine Nachfrage in allen Wohnungsteilmärkten. 
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Stärken der Stadt Wittenburg – sehr hohe Erwerbstätigkeit

absolut

Anteil an     

gesamt (%) absolut

Anteil an    

gesamt (%)

Neubau 63 12,4 216 16,2

voll saniert 364 71,8 942 70,8

teilsaniert 64 12,6 134 10,1

unsaniert 14 2,8 35 2,6

ruinös 2 0,4 3 0,2

gesamt 507 100,0 1.330 100,0

WE in diesen Gebäuden
Sanierungsstand
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Stärken der Stadt Wittenburg – sehr hohe Erwerbstätigkeit



12. Oktober 2021

Julia Lemke

Einzelhandels- und Zentrenkonzept für die Stadt Bad Doberan –

Fortschreibung 2021

Quelle: bad-doberan-heiligendamm.de 



▪ Der Gesetzgeber hat den Kommunen umfangreiche Möglichkeiten eingeräumt, die Entwicklung des großflächigen 

Einzelhandels planungsrechtlich zu steuern. 

▪ Den rechtlichen Rahmen stecken in diesem Zusammenhang vor allem das Baugesetzbuch (BauGB) und die 

Baunutzungsverordnung (BauNVO) ab. 

▪ Allerdings darf eine Anwendung dieser Gesetze durch die Kommune nicht willkürlich erfolgen, sondern muss 

durch eine qualifizierte Planung (= Einzelhandelskonzept) unterlegt bzw. begründet sein.

Ein Einzelhandelskonzept …

▪ schafft Planungs- und Rechtssicherheit zur Steuerung der 

Einzelhandelsentwicklung im Rahmen der Bauleitplanung

▪ dient der politischen Willensbildung und Entscheidungsfindung

▪ ersetzt nicht die formelle Bauleitplanung und politische Diskussion

▪ auch weiterhin ist die bauplanungsrechtliche Situation für die Zulässigkeit von 

Planvorhaben maßgeblich 

▪ für bestehende bzw. genehmigte Unternehmen gilt der Bestandsschutz

Einführung: Einzelhandelskonzept Bad Doberan
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Einführung: Einzelhandelskonzept Bad Doberan

▪ Für die Stadt Bad Doberan liegt ein Einzelhandels- und Zentrenkonzept aus                 

dem Jahr 2016 vor

▪ Aber die Rahmenbedingungen verändern sich: 

▪ nationale und europäische Rechtsprechungen mit Auswirkungen auf 

die kommunale Bauleitplanung

▪ allgemeiner Strukturwandel und wachsende Bedeutung des Online-

Handels beeinflussen den stationären Handel, Auswirkungen der 

Corona-Pandemie verstärken und beschleunigen die 

Veränderungsprozesse

▪ faktische Veränderungen auf der Angebots- und Nachfrageseite in  

Bad Doberan (Innenstadt, Kammerhof und Walkenhagen etc.)

→ Fortschreibung der konzeptionellen Grundlagen notwendig
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Zusammenfassung: Einzelhandelsanalyse

107 Einzelhandelsbetriebe 119 Einzelhandelsbetriebe

Bad Doberan 2021 Bad Doberan 2016*

22.950 m2 VKF 21.925 m2 VKF

78,5 Mio. € Umsatz 63,7 Mio. € Umsatz

70,8 Mio. € Kaufkraft 59,7 Mio. € Kaufkraft

12.755 Einwohner 11.853 Einwohner

1,80 m2 VKF/ Einwohner 1,82 m2 VKF je Einwohner

3.420 € Umsatz/ m2 VKF 2.905 € Umsatz/ m2 VKF

* Quelle: Einzelhandels- und Zentrenkonzept Bad Doberan 2016; cima

▪ Attraktivitätssteigerung im 

Einzelhandel: Qualitätsoffensive 

im innerstädtischen 

Facheinzelhandel und z.T. auch 

im filialisierten Einzelhandel 

▪ Steigerung der örtlichen 

Kaufkraftplattform: Erfreuliche 

Einwohnerentwicklung (+ 8 %)

▪ Regionaler und überregionaler 

(touristischer) 

Bedeutungsgewinn: Positive 

Entwicklung der touristischen 

Kennzahlen → Zunahme der 

Kaufkraftzuflüsse

▪ Zentralitätsgewinn: Steigerung 

von 107 im Jahr 2016 auf heute 

111 (+ 4 %-Punkte)
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▪ 62 % der Einzelhandelsbetriebe 

befinden sich in der Innenstadt

▪ Sehr gutes Angebot im 

Facheinzelhandel (Quantität, 

Qualität und Diversität)

▪ Angebotsschwerpunkt in den 

Warengruppen Bekleidung/ 

Wäsche, Schuhe/ Lederwaren, 

Wohnaccessoires und Souvenirs

▪ Gutes Nahversorgungsangebot 

(z.B. Lebensmitteldiscounter NETTO 

DANSK, KAUFMANNS LADEN, 

Reformhaus, Fleischerei, 

Bäckereien, Spezialitäten)

▪ Umfangreiches Gastronomie- und 

Dienstleistungsangebot, Rathaus 

und andere öffentliche 

Einrichtungen, Molli als touristische 

Attraktion, Wochenmarkt als 

ergänzender Frequenzbringer

Zusammenfassung: Einzelhandelsanalyse
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Zusammenfassung: Einzelhandelsanalyse

▪ Insgesamt sechs Nahversorger im 

Stadtgebiet vorhanden; darunter 

ein Lebensmittelfrischemarkt 

(EDEKA) und sechs 

Lebensmitteldiscounter

▪ Lebensmittelfrischemarkt REWE 

am Standort Kammerhof im Bau 

▪ Weitere kleinteilige Anbieter   

(z.B. KAUFMANNS LADEN, 

Reformhaus, Fleischerei, 

Bäckereien, Spezialitäten) und der 

Wochenmarkt in der Innenstadt 

ergänzen das Angebot

→ Analyse der räumlichen 

Verteilung der Nahversorger 

verdeutlicht, dass nicht alle 

Wohngebietslagen ausreichend 

„nah“-versorgt sind
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Einzelhandelskonzept: Grundlagen

7

→ Funktion der Innenstadt als lebendiges Zentrum und Ort des Miteinanders sichern und stärken !                              

→ Nahversorgung in der Fläche erhalten – Weichen für den Erhalt der wohnortnahen Versorgungsstandorte stellen !

→ Spielregeln für die Einzelhandelsentwicklung am Standort Walkenhagen fortschreiben und aktualisieren – klare 

Aufgaben- und Funktionsteilung !

→ Unternehmerische Initiativen sollen nicht 

aus Bad Doberan vertrieben oder 

Konkurrenzen vermieden werden !

→ Ziel ist eine „gesunde“ Konkurrenz der 

Unternehmen und nicht eine Konkurrenz 

der Standorte !



Foto: tiziano-design.com

Einzelhandelskonzept: Standortkonzept

▪ Zentraler Versorgungsbereich 

Innenstadt Bad Doberan

▪ Nahversorgungszentrum 

Kammerhof

▪ Ergänzende solitäre 

Nahversorgungsstandorte: 

▪ Rostocker Straße (LIDL)

▪ Nienhäger Straße (NETTO)

▪ Standort der wohnortnahen 

Grundversorgung Buchenberg 

(Ehm-Welk-Straße)

▪ Fachmarktagglomeration 

Walkenhagen

8

Kartenbasis: WebAtlas DE/MV 2021

Bearbeitung: cima 2021



Foto: tiziano-design.com

Einzelhandelskonzept: Standortkonzept

Zentrale Versorgungsbereiche sind „räumlich abgrenzbare Bereiche, denen auf Grund vorhandener 

Einzelhandelsnutzungen – häufig ergänzt durch Dienstleistungen und gastronomische Angebote – eine 

Versorgungsfunktion über den unmittelbaren Nahbereich hinaus zukommt“

„Entscheidend ist, dass der Versorgungsbereich nach Lage, Art und Zweckbestimmung eine für die Versorgung der 

Bevölkerung in einem bestimmten Einzugsbereich zentrale Funktion hat. Der Begriff ist nicht geographisch im 

Sinne einer Innenstadtlage oder Ortsmitte, sondern funktional zu verstehen. Zentralität kann durchaus auch 

kleinteilig sein…“

„Isolierte Standorte mit einzelnen Einzelhandelsbetrieben bilden keinen zentralen Versorgungsbereich, auch wenn sie 

über einen weiten Einzugsbereich verfügen und eine beachtliche Versorgungsfunktion erfüllen mögen“

BVerwG  v. 17.12.2009 4C.1.08 und 4C.2.08

BVerwG  v. 17.12.2009 4C.1.08 und 4C.2.08
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Foto: tiziano-design.com

Einzelhandelskonzept: Standortkonzept

▪ Abgrenzung des zentralen 

Versorgungsbereiches 

Innenstadt ist unverändert 

gegenüber 2016

▪ Abgrenzung orientiert sich an 

den vorhandenen Nutzungen

▪ Haupteinkaufslagen Mollistraße, 

Severinstraße, Am Kamp, 

Alexandrinenplatz und Am 

Markt sind in die Abgrenzung 

aufgenommen
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Einzelhandelskonzept: Standortkonzept

▪ Nahversorgungszentrum 

Kammerhof ist neu in das 

Standortkonzept aufgenommen

▪ Lebensmitteldiscounter PENNY 

und NORMA sind vorhanden, 

Lebensmittelfrischemarkt REWE 

im Bau

▪ Kleinteilige Einzelhandels- und 

Dienstleistungsangebote 

ergänzen die 

Versorgungsfunktion

▪ Anders als 2016 ist der 

Nahversorgungsstandort sowohl 

städtebaulich als auch funktional 

an die Wohnsiedlungsbereich 

(Wohngebiet Kammerhof) 

angebunden → integrierter 

Nahversorgungsstandort
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Einzelhandelskonzept: Standortkonzept

▪ Die empfohlene Abgrenzung 

beinhaltet die vorhandenen 

Einzelhandelsnutzungen Am 

Handelspark

▪ Angebotsschwerpunkt im 

nahversorgungsrelevanten und 

zentrenrelevanten Einzelhandel

▪ Die planerischen Empfehlungen 

zur Zulässigkeit von 

Einzelhandel sind auf den        

B-Plan 1 der Stadt Bad Doberan 

begrenzt

▪ Die umliegenden 

Standortbereiche sind der 

gewerblichen Entwicklung 

vorbehalten
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Foto: tiziano-design.com

Einzelhandelskonzept: Branchenkonzept

▪ Gemäß der Rechtsprechung (u.a. Urteil OVG Münster vom 22. April 2004 – 7a D 142/02 NE) kann eine Kommune 

unter anderem zur Verfolgung des Ziels „Schutz und Stärkung der Attraktivität und Einzelhandelsfunktion der 

Innenstadt“ den Einzelhandel mit bestimmten Sortimenten innerhalb eines Bebauungsplanes ausschließen

▪ Auch das BVG kommt in einem Urteil vom 26.03.2009 (4 C 21.07) zu dem Ergebnis, dass ein „(nahezu) vollständiger 

Einzelhandelsausschluss durch das Ziel einer Stärkung der in einem Gesamtstädtischen Einzelhandelskonzept 

ausgewiesenen Stadtbezirks- und Ortsteilzentren als städtebaulich gerechtfertigt angesehen“ werden kann

▪ Ein Ausschluss von Sortimenten kann diejenigen Sortimente umfassen, deren Verkauf typischerweise in den 

zentralen Versorgungsbereichen einer Stadt erfolgt und in einer konkreten örtlichen Situation für die 

jeweiligen zentralen Versorgungsbereiche von erheblicher Bedeutung ist

▪ Der Rechtsprechung folgend müssen solche Ausschlüsse städtebaulich gerechtfertigt sein (siehe § 1 Abs. 9 BauNVO)
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▪ Arzneimittel (Apotheken) 

▪ Drogerieartikel (Körperpflege, 

Wasch-, Putz-, Reinigungsmittel)

▪ Nahrungs- und Genussmittel 

▪ Parfümeriewaren

▪ Pharmazeutische Artikel

▪ Schnittblumen, Floristik

▪ Zeitungen und Zeitschriften 

▪ Antiquitäten

▪ Augenoptik, Hörgeräteakustik 

▪ Bekleidung, Wäsche 

▪ Bücher 

▪ Computer und Kommunikationselektronik, 

einschließlich Zubehör 

▪ Foto und Zubehör 

▪ Hausrat, Glaswaren, Porzellan 

und Keramik, 

▪ Haus- und Heimtextilien (Stoffe, Kurzwaren, 

Gardinen usw.) 

▪ Lederwaren, Koffer und Taschen 

▪ Musikalien, Musikinstrumente 

▪ Papier-, Schreibwaren, Bürobedarf 

▪ Sanitätswaren 

▪ Schuhe 

▪ Spielwaren 

▪ Sportartikel (inkl. Anglerbedarf, Jagdsport-, 

Campingartikel usw.) 

▪ Uhren, Schmuck 

▪ Unterhaltungselektronik 

▪ baumarktspezifisches Kernsortiment 

(Eisenwaren, Werkzeuge, 

Baustoffe usw.) 

▪ Fahrräder und Zubehör 

▪ Farben und Lacke, Tapeten 

▪ Kfz-Zubehör 

▪ Leuchten und Leuchtmittel 

▪ Möbel (inkl. Büromöbel, Küchen, 

Matratzen usw.) 

▪ Pflanzen, Pflanzgefäße und 

Gartenbedarf 

▪ Tiernahrung, Tiere, zoolog. Artikel 

▪ Teppiche und Bodenbeläge 

zentrenrelevante Sortimente darin

nahversorgungsrelevante 

Sortimente

nicht-zentrenrelevante Sortimente

Einzelhandelskonzept: Branchenkonzept



Einzelhandelskonzept: Ansiedlungsvoraussetzungen

Ansiedlungsvoraussetzungen in der Innenstadt

▪ Die Innenstadt genießt Entwicklungspriorität. Für die Innenstadt gelten grundsätzlich keine 

Ansiedlungsbeschränkungen.

Ansiedlungsvoraussetzungen im Nahversorgungszentrum Kammerhof

▪ Im Nahversorgungszentrum Kammerhof ist die Entwicklung von großflächigem Einzelhandel mit 

nahversorgungsrelevantem Kernsortiment (Nahrung und Genussmittel, Drogerieartikel, Apothekenwaren, Blumen und 

Zeitschriften) möglich, wenn die Versorgungsfunktion der Innenstadt und das bestehende Netz an integrierten 

Nahversorgungsstandorten nicht gefährdet werden.

▪ Zentrenrelevanter Einzelhandel sollte nicht genehmigt werden. 

▪ Nicht-zentrenrelevante Einzelhandelsnutzungen sollten im Sinne der Versorgungsfunktion des zentralen 

Versorgungsbereiches nur unterhalb der Schwelle zur Großflächigkeit (< 800 m2 Verkaufsfläche) umgesetzt werden.
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Ansiedlungsvoraussetzungen in Wohn- und Mischgebieten

▪ Weitere (neue) Nahversorgungsstandorte können an siedlungsstrukturell integrierten Standorten in Wohn- und 

Mischgebieten realisiert werden, wenn eine wohnortnahe Versorgung der Bewohner*innen im Nahbereich des 

Planvorhabenstandortes heute nicht gewährleistet ist (z.B. Buchenberg, Fritz-Reuter-Straße, Parkentiner Landweg, 

Fuchsberg) und die Versorgungsfunktion der zentralen Versorgungsbereiche nicht gefährdet wird.

▪ Zentrenrelevanter Einzelhandel sollte auch zukünftig nicht genehmigt werden. 

▪ Nicht-zentrenrelevante Einzelhandelsnutzungen sollten unter Berücksichtigung des Gebietscharakters nur unterhalb 

der Schwelle zur Großflächigkeit (< 800 m2 Verkaufsfläche) zulässig sein.

Ansiedlungsvoraussetzung im Fachmarktzentrum Walkenhagen

▪ Für den bestehenden nahversorgungsrelevanten Einzelhandel besteht Bestandsschutz; weitere Neuansiedlungen mit 

nahversorgungsrelevanten Sortimenten sollten nicht realisiert werden. 

▪ Zentrenrelevanter Einzelhandel sollte zukünftig nicht genehmigt werden. Darüber hinaus besteht Bestandsschutz.

▪ Weiteres Gestaltungspotenzial besteht im großflächigen, nicht-zentrenrelevanten Einzelhandel. Die Beschränkung der 

zentrenrelevanten Randsortimente ergibt sich aus den Vorgaben der Raumordnung Mecklenburg-Vorpommern.

Einzelhandelskonzept: Ansiedlungsvoraussetzungen
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Ansiedlungsvoraussetzungen in sonstigen nicht-integrierten Lagen und Gewerbegebieten

▪ In Gewerbegebieten sind ausschließlich kleinflächige, nicht-zentrenrelevante Einzelhandelsnutzungen zulässig; 

zentrenrelevanter und nahversorgungsrelevanter sollte bauplanungsrechtlich vollständig ausgeschlossen werden.

▪ An sonstigen, nicht-integrierten Standorten im Stadtgebiet von Bad Doberan ist nicht-zentrenrelevanter Einzelhandel 

(auch großflächig) ausnahmsweise möglich; die Beschränkung der zentrenrelevanten Randsortimente ergibt sich aus 

den Vorgaben der Raumordnung Mecklenburg-Vorpommern.

▪ Zentrenrelevante und nahversorgungsrelevante Einzelhandelsnutzungen sind nicht zulässig. 

→ Grundsätzlich ist bei allen relevanten Ansiedlungsvorhaben abzuklären, dass die Versorgungsfunktion der zentralen 

Versorgungsbereiche nicht beeinträchtigt wird. Dieser Grundsatz darf nicht als bloßer Wettbewerbsschutz verstanden 

werden, vielmehr geht es um eine qualitative Absicherung der Versorgungsstrukturen.

Einzelhandelskonzept: Ansiedlungsvoraussetzungen
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Foto: tiziano-design.com

Herzlichen Dank für 
Ihre Aufmerksamkeit!

Ihre Ansprechpartner:

Mark Hädicke Julia Lemke
haedicke@cima.de lemke@cima.de

Weitere Informationen zur cima und unseren 
Projekten finden Sie auf unserer Homepage

www.cima.de

Mehr Vielfalt: 
Einkaufen, Sport und 
Freizeit, Kultur und 
Treffpunkte – wir 
brauchen mehr 
Angebote in unseren 
Innenstädten. Und 
müssen diese 
miteinander 
verknüpfen.

Wir brauchen mehr 
erlebbares 
Miteinander: Es fehlt 
an Wir-Gefühl, 
Nachbarschaftlichkeit 
und Gemeinschafts-
aktionen in den 
Stadtzentren. 

Nach innen müssen 
wir unsere Koope-
ration stärken.

Mehr Grün, schöne 
Bänke, mehr 
Dekoration, mehr 
Beleuchtung – die 
Innenstädte sollten 
einladender werden 
und mehr 
Aufenthaltsqualität 
bieten.

mailto:schroeder@cima.de
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Einreicher:  AMU, JUS, DL 

 

Änderungsantrag zur BV 097-21 „B-Plan Areal Jahnweg“ 

Das Gebiet wird gem. Anlage wie folgt erweitert: 

B105, B-Plan 37 (Stahlbad), Schwaaner Chaussee, Stülower Weg, B31 (Sommerrodelbahn) 

Bahnstrecke Bad Doberan – Wismar. 

 

Begründung: 

Die Stadtvertretung Bad Doberan sieht an dieser Stelle zwingenden Anlass zu einer geordneten 

städtebaulichen Entwicklung, für dieses, bisher nicht städtebaulich betrachtete Gebiet. 

Nach jetzigem Kenntnisstand besteht besonderer Planungsbedarf für folgende Punkte: 

 Geordnete städtebauliche Entwicklung und Flächen-, bzw. Raumordnung 

 Bedarfsanalyse, -deckung in diesem Gebiet (z.B.: Wohnen, Gewerbe, Erholung,  

Versorgung, soziale Träger, etc.) 

Hochwasserschutzmaßnahmen und Reserveflächen 

Flächen für das Mobilitätskonzept 

Flächen für ggf. notwendige Ausgleichsmaßnahmen 

Nachverdichtung von Nutzungen 

Die bisherige BV greift zu kurz. Im Sinne einer effektiven Arbeit der Verwaltung sollten nicht Klein-

Klein-Bauleitplanungen (doppelter, bzw. mehrfacher Aufwand), sondern grundsätzliche „Gebiets-

Bauleitplanungen“ priorisiert werden. 

 

Bad Doberan, den 07.10.2021 
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